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Jeder kennt die drei Birken am Weg nach 
Pinsdorf. Dort wurde mit Unterstützung 
der Gmundner Fertigteile ein neuer 
Rastplatz errichtet. Aber auch an ande-
ren Plätzen gibt es neue Ruhebänke.

Unter der Regie von Ercan Karacayli, der 
zusätzlich als Co-Autor fungierte, macht 
sich der Schauspieler Norbert Ortner auf  
die Suche nach Antworten. Sein Solo-
Debütprogramm „Fuxteufelswild“ ist die 
Offenbarung seiner Suche.

mehr auf Seite 8mehr auf Seite 4

NATIONALRATSWAHL RUHEPLÄTZE KULTUR

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen mit der amtlichen 
Wahlinformation.

auf Seite 18
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Gratulation

Wir  
gratulieren 
zum den 
Hochzeits-
jubiläen

Mit den besten Glückwünschen 
zum Jubiläum,  
Bgm.in Inés Mirlacher,  
Vzbgm. Peter Schernberger, 
Vzbgm. David Lugmayr,  
sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde  
Ohlsdorf.

Inge und Peter Rusnak 
Diamantene Hochzeit

Christine und Siegfried Wolsgruber  
Goldene Hochzeit

Firmung in Ohlsdorf
Für 50 Jugendliche war der 8. Juni ein 

besonderer Tag – sie wurden in Ohlsdorf  
gefirmt. Auch für unseren Pfarrer Samuel 
war es ein ganz besonderes Ereignis, denn 
sein Heimatbischof  Callistus Onaga reiste 
aus Nigeria an, um den Firmlingen (in 
Ohlsdorf ) das Sakrament der Firmung 
zu spenden. Unser Pfarrer Samuel war 
sichtlich stolz und freute sich über die ge-
meinsame Feier der Messe, welche unter 
dem Motto Liebe stand. 

Sylvia und Josef  Parzer  
Diamantene Hochzeit

Vorstellung  
unserer  
Mitarbeiter

Gerlinde und Jakob Zausek 
Eiserne Hochzeit

Seit 29. April haben wir in der 
Reinigung Verstärkung durch Manuela 
Sattlecker und seit 15. Mai verstärkt 
Philipp Schmid unser Team im Bauhof. 
Willkommen im Dienst der Gemeinde 
Ohlsdorf !
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Liebe Ohlsdorferinnen,  
liebe Ohlsdorfer, und alle, 
die derzeit bei uns leben!

Bürgermeisterin Inés Mirlacher

Eure Bürgermeisterin

Inés Mirlacher

Kaum sind wir in die Ferien gestar-
tet, nähern wir uns schon wieder dem 
Herbst. Das Wetter war richtig sommer-
lich und dazwischen gab es gottseidank 
auch den so wichtigen Regen. Unser 
Ferienpass war heuer das erste Mal so-
fort ausverkauft und wir hatten so viele 
Veranstaltungen wie noch nie mit einer 
ebenso gestiegenen hohen Kinderanzahl, 
die daran teilgenommen haben.

Ich bedanke mich hier herzlich bei 
allen, die sich ehrenamtlich beim Feri-
enpass beteiligen und unseren Kindern 
kurzweilige Ferien bereiten. Gerne sind 
wir für neue Ideen bereit und freuen uns 
über neue Aktivitäten, manchmal sind die 
Kinder an ganz einfachen Aktivitäten in-
teressiert. Nachdem ich immer gespannt 
bin, was es denn so in den umliegenden 
Gemeinden gibt, habe ich die Angebote 
mit anderen Orten verglichen und bin 
zur Erkenntnis gekommen, dass wir hier 
in Ohlsdorf  mit Sicherheit an vorderster 
Stelle mit dem Ferienangebot liegen. 

Am 29. September werden wir wieder 
zu den Wahlurnen gebeten, achten Sie 
im Vorfeld darauf, dass Ihre Wahlberech-
tigungskarte ein paar Wochen vorher 
mit der Post zugestellt wird. Nehmen Sie 
diese am Wahltag mit einem Lichtbild-
ausweis mit in das Wahllokal – bei Ver-
lust oder sollte die Karte nicht bei Ihnen 
ankommen, kann auch mit einem Licht-
bildausweis in Ihrem Wahllokal gewählt 
werden - oder nützen Sie die Möglichkeit 
der Briefwahl. Wichtig ist auf  jeden Fall, 
dass das demokratische Recht „Wählen 
gehen zu dürfen“ in Anspruch genom-
men wird.

Im Herbst starten wir wieder in unser 
neues Kulturjahr mit vielen interes-
santen Veranstaltungen. 

Nähere Infos erhalten Sie bei unserer 
Kulturreferentin am Gemeindeamt. Es 
würde mich sehr freuen, wenn wir uns 
bei vielen Veranstaltungen begegnen 
würden.

Ich wünsche Euch allen einen hoffent-
lich sonnigen Herbst mit vielen schönen 
Erlebnissen.

Allen, denen es derzeit gesundheitlich 
nicht so gut geht, eine Gute Genesung 
und von Herzen alles Gute.

Medieninhaber und Hersteller: 
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Wöhrerstraße 2
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Am 29. September wird gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Nationalratswahl opti-
mal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen zeitgerecht eine „Amtliche Wah-
linformation – Nationalratswahl 2024“ 
voraussichtlich Ende August zustellen. 
Achten Sie daher besonders auf  unsere 
Mitteilung (siehe Titelseite). 

Diese ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die elektronische Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert sowie einen Strichcode für die 
schnellere Abwicklung bei der Wahl. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zur Wahl am 29. September 2024 

bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis in das Wahllokal mit. Dadurch 
können Sie im Wählerverzeichnis schnell 
und einfach gefunden werden – die 
Wahlabwicklung wird beschleunigt. 

Können Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
personalisierte Service in unserer Wahl-
information. 

Folgende Möglichkeiten zur Beantra-
gung stehen Ihnen zur Verfügung:
•	 persönlich in der Gemeinde

•	 schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte 
inklusive Rücksendekuvert oder

•	 elektronisch im Internet unter  
www.meinewahlkarte.at  
(rund um die Uhr)

Wahlinformation zur  
Nationalratswahl 2024

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht telefonisch beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für mündliche 
Wahlkartenanträge ist der 27. September 
2024 12:00 Uhr. Schriftliche Anträge sind 
bis 25. September 2024 möglich. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf  Ihre angegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss am 29. Septem-
ber 2024, spätestens bis 17:00 Uhr, bei 
der Bezirkswahlbehörde abgegeben 

werden – alternativ ist auch die Abgabe 
in einem Wahllokal am Wahltag wäh-
rend der Öffnungszeiten möglich. 

Achtung: Die angebrachten Barcodes 
auf  der „Amtlichen Wahlinformation“ 
dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkar-
tenantragstellung sowie bei der Wahl-
durchführung.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-
KARTENANTRÄGE DIE AMTLICHE WAHL-
INFORMATION! – SIE ERLEICHTERN UNS 
DIE ARBEIT WESENTLICH!

Wahlsprengel I - Ohlsdorf:
Angerweg, Bergfeldstraße, Brunnenweg, 
Dr. Knoppstraße, Dr. Langerstraße, 
Erlenstraße, Feldweg, Forsthaus- 
straße, Friedhofweg, Hagweg, Hasel-
wald, Hauptstraße, Hochbaustraße 
1 – 18, 20, 22; Irresbergstraße, Josef-
Schwembauer-Straße, Kapellenweg, 
Langganglweg, Lang Gasse, Maxwald-
straße, Sattlergasse, Schindlauerweg, 
Schmiedweg, Schulgasse, Sportplatz-
straße, Vinzenz-Kern-Straße, Waldweg, 
Wöhrerstraße. 

Wahlsprengel II -  
Ohlsdorf-Umgebung:
Ahornstraße, Birkenstraße, Föding, Gar-
tenweg, Hochbau, Hochbaustraße 19, 21, 
23 - 101, Irresberg, Lindenweg, Miglweg, 
Obernathal, Panoramaweg, Peiskam, 
Ringstraße, Ruhsam, Schusterweg, 
Traich, Ulmenstraße, Unternathal.

Wahlsprengel III - Ehrendorf:
Am Wald, Bründlweg, Edlach, Edt,  
Ehrendorf, Ehrendorfer Straße, Ehren-
dorfer Wald, Enserweg,  

Obere Hochleithen, Oberthalham, 
Ohlsdorfer Straße 25, 27, 29, 31, 33, 35, 
37, 39, 41 - 75, Pflegerweg, Pinsdorfer 
Straße, Reschnweg, Sonnenweg, Stein-
weg, Tannenstraße, Untere Hochleithen, 
Wiesenweg.

Wahlsprengel IV- Unterthalham:
Auweg, Bäckergasse, Bergweg,  
Binderweg, Buchenstraße, Hangweg, 
Gewerbepark Kleinreith, Holzhäuseln, 
Holzhäuselner Straße, Kleinreith Straße, 
Meisterweg, Mitterweg, Ohlsdorfer Stra-
ße 1 - 40, Puhrzaunstraße, Riedlstraße, 
Steindlweg, Stelzerweg, Thalhamstraße, 
Traun-steinstraße, Traunweg, Unterthal-
ham, Unterthalham Straße. 

Wahlsprengeleinteilung:
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Fortsetzung von Seite 4

Wahlsprengel V - Aurachkirchen:
Aurachkirchen, Feldbauerstraße, Frauns-
dorf, Fraunsdorfer Straße, Großreith,  
Hafendorf, Hochfeldweg, Kornstraße, 
Mörtbauerweg, Parz, Preinsdorf, Purn-
dorf, Rittham Wiedtalgasse, Windbüchel-
gasse, Vöcklabrucker Straße.

Wahlsprengel VI - Ehrenfeld:
Aichlham, Am Weinberg, Aupointen, 
Dr. Schweitzer Straße, Ehrenfeld, 
Felleithenweg, Hans-Weidinger-Weg, 
Hildprechting, Hildprechtinger Straße, 
Hochholzweg, Kohlwehr, Kons.-Ernst-
Spitzbart-Straße, Leopold-Plank-Straße, 
Linzer Weg, Penesdorf, Rainweg, Sand-
häuslbergstraße, Weinberg, Weinberg-
straße.

Wahlsprengel 1 - Ohlsdorf 
Gemeindeamt Ohlsdorf,
Sitzungssaal, Wöhrerstraße 2
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 2 –  
Ohlsdorf Umgebung 
Kindergarten 2,  
Eingangshalle Wöhrerstraße 4
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 3 – Ehrendorf
Kindergarten 3, Bewegungsraum, 
Wöhrerstraße 6  
(Eingang neben Gemeindeamt)
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 4 – Unterthalham 
Fa. Asamer & Hufnagl – 
Bürogebäude, Unterthalhamstraße 2
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 5 – Aurachkirchen 
Fa. Miba, Betriebsgelände,
Eingangshalle, Bürogebäude
Aurachkirchen 45 
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 6 – Ehrenfeld 
Gasthaus Enichlmayr, 
Ehrenfeld 1 
07.30 – 14.00 Uhr

Bei dem schönen Wetter im heurigen 
Jahr war natürlich das Wandern beson-
ders lustig, denn gerade da zeigt sich 
immer wieder: „Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so nah…“ 
Ob im direkten Nahebereich unserer 

Gemeinde oder ins Almtal, ins Innere 
Salzkammergut oder Richtung Zentral-
raum, es gibt überall so viele wunder-
bare Plätze in der Natur, die man beim 
Wandern besuchen und genießen kann. 

Für jene Mitglieder unserer Ortsgrup-
pe des Pensionistenverbandes, die nicht 

mehr so gut zu Fuß sind, bieten wir 
regelmäßig Ausflugsfahrten an, auch hier 
geht es im Sommer bei der traditionellen 
„Fahrt ins Blaue“ immer Richtung Berge, 
denn so bekommen alle die Möglichkeit, 
die gesunde Höhenluft zu schnuppern. 
Natürlich kommt bei unseren Ausflügen 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz, 
denn Essen und Trinken hält Leib und 
Seele zusammen.

Aus dem Pensionistenverband
Seit heuer gibt es in diesem Sinne 

auch bei den Pensionistennachmittagen, 
die immer am ersten Mittwoch im Mo-
nat stattfinden, zumindest eine Kleinig-
keit zu Essen, weshalb die Nachmittage 
mittlerweile immer mehr zum gemein-
samen Mittagessen werden, was im 
Sinne der Gemeinschaft ist, schließlich ist 
eine unserer Aufgaben im Pensionisten-
verband, für unsere Mitglieder da zu sein 
und den gemeinsamen Austausch zu 
fördern, wodurch einer Vereinsamung 
entgegengewirkt werden kann. 

Danke an Sepp Neudorfer für die Idee 
dazu und an unser Küchenteam für die 
Umsetzung!

(Foto links: Bei der Fahrt ins Blaue 2024 
in Schladming)

(Foto: Bei den Ödseen in Grünau)

Wahllokale und Wahlzeiten:
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In der Bürgerfragestunde vor der 
Gemeinderatssitzung, zu der sich alle 
Ohlsdorfer Gemeindebürger anmel-
den können (siehe Information auf  der 
Homepage der Gemeinde Ohlsdorf ), 
wurde das Thema Dauerparken entlang 
der Dr. Langer Straße angesprochen. Das 
Thema wurde an den Straßenausschuss 
zur weiteren Beratung verwiesen.

 	 Umlauf beschluss über den Jahresab-
schluss der EAG GmbH 2023 

 	 endgültige Auftragsvergabe für die 
Beschaffung von digitalen Tafeln für 
die Ohlsdorfer Pflichtschulen

 	 FW-Änderung 5.55 - Umwidmung 
des Grst 1073/1, KG Rittham, im 
Ausmaß von 14.758 m² von Grün-
land in Bauland-Wohngebiet (Frauns-
dorf ) – endgültige Beschlussfassung

 	 Widmungsanfrage zur FW-Ände-
rung 5.68 samt ÖEK-Änderung 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 9.7.2024
- Umwidmung einer Teilfläche des 
Grundstücks 1408, KG Nathal von 
"Grünland-Landwirtschaft" in „Bau-
land-Dorfgebiet“ im Ausmaß von ca. 
3.000 m² - Beschlussfassung über die 
Auftragsvergabe zu Erstellung der 
notwendigen Pläne an den Ortsplaner

 	 Widmungsanfrage - Auftrag an den 
Ortsplaner - Umwidmung einer Teil-
fläche des Grst.1529, KG Ohlsdorf  
von "GL-LW" in „Bauland-Dorfge-
biet“ und Rückwidmung einer Teilf-
läche des Grst. 1529, KG Ohlsdorf  in 
"GL-LW" - flächengleicher Tausch

 	 Beschluss von vorliegenden Bau-
landsicherungsverträgen, sowie 
über das weiteren Vorgehen bei der 
rechtlichen Abwicklung von Bau-
landsicherungsverträgen

 	 Information über die Stellungnahme 
des Ortsplaners zur Umwidmung 
Spar – Geschäftsgebiet

 	 Beschluss einer Einrichtungsord-
nung für die Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtungen der Ge-
meinde Ohlsdorf

 	 Breitband OÖ Infrastruktur GmbH, 
Gestattungsvertrag zur Verlegung 
von Kommunikationslinien und 
dazugehörigen Einrichtungen in 
öffentlichen Straßen und Wegen

Auf  der Tagesordnung der Gemein-
deratssitzung stand ursprünglich auch 
die Teilnahme der Gemeinde an der 
Schwerpunktregion „Raus aus Öl und 
Gas“, welche allerdings vom Klimafonds 
nicht genehmigt wurde, weshalb dieser 
Tagesordnungspunkt abgesetzt werden 
musste.

	 beschlossen

 	 abgelehnt

	 zurückgestellt

Gründung einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft 
in Ohlsdorf (www.eeg-ohlsdorf.at)

Am 19. August fand im MEZZO 
Ohlsdorf  die Gründungsveranstaltung 
der Erneuerbaren Energie Gemeinschaft 
„EEG Ohlsdorf“ statt. Der Verein, der 
hinter der EEG Ohlsdorf  steht, wurde 
von Privatpersonen rund um Obmann 
David Hutterer ins Leben gerufen, 
um in der Gemeinschaft eine bessere 
regionale Stromversorgung zu ermög-
lichen. Damit besteht in Ohlsdorf  nun 
die Möglichkeit für alle Stromkunden 
bzw. Stromproduzenten (z.B. Besitzer 
von PV Anlagen), die im Regionalbe-
reich des Umspannwerks Ohlsdorf  (UW 
7650) eine Liegenschaft haben, die an das 
Stromnetz angeschossen ist, Mitglie-
der bei der EEG-Ohlsdorf  zu werden. 
(info@eeg-ohlsdorf.at)

Alle Informationen dazu finden sich 
auf  der Homepage der EEG-Ohlsdorf  
unter https://www.eeg-ohlsdorf.at. Wer 
weitere Informationen zum Zweck von 
Energiegemeinschaften sucht, dem sei 
darüber hinaus die Homepage www.

energiegemeinschaften.gv.at ans Herz 
gelegt. Durch die Teilnahme an der EEG 
besteht die Möglichkeit für finanzielle 
Vergünstigungen bei Netzentgelten und 
Abgaben. Die Energie, die innerhalb der 
Energiegemeinschaft erzeugt wird, wird 
auf  die Verbraucher aufgeteilt, abgerech-
net wird nach dem im Verein festge-
legten Tarif  auf  Basis der Verbräuche 
pro Viertelstunde, durch die dynamische 
Verteilung kann eine optimale Stromnut-
zung der erzeugten Energie innerhalb 
der Energiegemeinschaft sichergestellt 
werden. Auf  Grund der derzeit geringen 
Tarife für das Einspeisen von mit PV 
Anlagen erzeugtem Strom bei den „groß-
en“ Energieerzeugern ist die Teilnahme 
an der EEG besonders für Besitzer von 
PV-Anlagen interessant, die EEG kann 
damit aber auch für Stromkonsumenten 
attraktive Preise bieten, wenn Strom 
während der Zeit, in der er regional pro-
duziert wird, auch abgenommen wird. 
Die Teilnahme an der Energiegemein-

schaft bedeutet allerdings nicht, dass 
man keinen zusätzlichen Stromanbieter 
mehr braucht, denn beispielsweise in 
der Nacht kann von der Energiegemein-
schaft über PV-Anlagen natürlich kein 
Strom zur Verfügung gestellt werden. 

Das heißt, die EEG-Ohlsdorf  ist ein 
zusätzliches regionales Angebot für 
Stromproduzenten und -konsumenten – 
informieren lohnt sich!

Für jene Haushalte, die im Ver-
sorgungsbereich des Umspannwerks 
Traunfall (UW 7612, betrifft v.a. die 
Ortschaften Aurachkirchen und Purn-
dorf ) liegen, besteht die Möglichkeit zur 
Mitgliedschaft bei der Energiegemein-
schaft Traunfall, für die Liegenschaften 
Kleinreith und Fraunsdorf, die über das 
Umspannwerk 7639 Gmunden versorgt 
werden, gibt es aktuellen Informationen 
zu Folge keine Möglichkeit, Mitglied 
einer EEG zu werden, diese Personen 
könnten sich an eine BEG (Bürgerener-
giegemeinschaft) wenden. 
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Im Rahmen des Schulabschlussfestes 
der Mittelschule Ohlsdorf  bedankte 
sich Bürgermeisterin Inés Mirlacher bei 
Direktor Martin Krammer. Er war ein 
toller Charakter in unserer Mittelschu-
le, den es brauchte, um diese Schule 
wieder so erfolgreich und interessant zu 
machen. Leider verlässt er unsere Schule 
und wird seinen erfolgreichen Weg an 
einer anderen Schule fortsetzen, davon 
sind wir überzeugt. 

Wir sagen ein herzliches Dankeschön 
und wünschen weiterhin so viel Freude 
in deiner Berufung, nicht nur zu lehren, 
sondern für andere da zu sein.

Abschied von 
Direktor Martin 
Krammer

Erstkommunion in Ohlsdorf
Ing. Volker Kastenhuber erhielt für 

seine Verdienste und langjähriges Enga-
gement im OÖ Sport das Sport-Ehren-
zeichen in Gold vom Land OÖ verliehen.

Wir gratulieren 
auch ... 

Foto: Land OÖ – v.l. LR Markus Achleitner, 
Ing. Volker Kastenhuber, ASKÖ Präsident OÖ 
Dipl.Ing. Erich Haider, MBA
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Mehrfach wurde angeregt, dass es 
schön wäre, an beliebten Spazierwegen 
Bänke aufzustellen. Nun wurden schon 
ein paar aufgestellt und laden zum 
Verweilen ein. Zwei befinden sich beim 
neu geschaffenen Rundweg von Ohls-
dorf  über Edt, eine in Ehrendorf  entlang 
eines Verbindungsweges Richtung Frau-
nsdorf. Ein ganz gemütliches Plätzchen 
bietet sich nun auch beim Auffangbe-
cken des „Teufelsbach“ an, hier konnten 
wir einem direkten Vorschlag einer 
eifrigen Spaziergängerin nachkommen. 
Ein Dank gilt der Grünen-Fraktion, die 
zwei Bänke gesponsert haben.

Umsetzung der Projekte der 
Jugendwerkstatt hat begonnen

Im vergangenen Jahr luden der Ob-
mann des Familienausschusses Wolfgang 
Schögl und Bürgermeisterin Inés Mirla-
cher zur Jugendwerkstatt ein. Mitglieder 
des Ausschusses und Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule in Ohlsdorf  
erarbeiteten verschiedene Projekte und 
durften ihre Wünsche und auch Be-
schwerden offenlegen. 

Den politischen Vertretern wurden 
die Vorstellungen mit kleinen Modellen 
präsentiert. Darunter war auch, dass 
man im Schulbereich während den 
Pausen oder auch nach der Schule in der 
Freizeit keine Möglichkeiten hat, sich 
irgendwo zu treffen, wo man sich gemüt-
lich hinsetzen kann. Manche „Mühlen 
in den Gemeindestuben“ mahlen etwas 
langsam, aber im Frühjahr konnte der 
erste Wunsch umgesetzt werden. 

Es wurden drei coole Sitzgelegen-
heiten in den drei Farben der Mittel- 

schule Ohlsdorf  (rot, blau und gelb)  
angeschafft. Die Schülerinnen und Schü-
ler haben eine große Freude und nützen 
die Möbel so oft es geht. 

Die ersten  
Bänke stehen

Jeder kennt die drei Birken am Weg 
nach Pinsdorf. Der Platz ist aber nicht 
nur ein Treffpunkt unserer Jugend, son-
dern man sieht dort auch oft Radfahrer 
und Spaziergänger unter den Bäumen, 
die sich im Schatten etwas ausrasten. 

Nun konnten wir mit Unterstützung 
der Firma Gmundner Fertigteile  

Rastplatz drei Birken
zwei Betonbänke dort aufstellen, dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich. 

Mit der Bitte auch den Müll in den 
dort befindlichen Eimer zu geben oder 
auch wieder mitzunehmen, wünschen 
wir allen dort gemütliche Stunden mit 
einer wunderbaren Aussicht.

In Zeiten von Corona konnte die 
Jungbürgerfeier für unsere 18-jährigen 
nicht stattfinden und danach war das 
Interesse leider nicht so groß. Heuer 
aber haben sich wieder acht Jugendliche 
Zeit genommen, für einen gemeinsamen 
Abend in gemütlicher Runde. 

Unsere Bürgermeisterin Inés Mirla-
cher lud zu einem gemeinsamen Essen 
ein und im Anschluss wurden noch 
ordentlich Neuigkeiten und Wissen 
ausgetauscht. 

Jungbürgerfeier
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Zwei weitere interessante Menschen 
wurden vorgestellt.

Mitte Juni bekamen die Gänge und 
der Sitzungssaal im Gemeindeamt Ohls-
dorf  wieder „neue Farben“. 

Der Künstler Kurt Hillebrand berei-
chert für die kommenden Monate mit 
seinen Bildern das Amtsgebäude. Der 
Pinsdorfer hat zahlreiche Motive unserer 
Umgebung auf  die Leinwand gebracht, 
wie Schloss Ort, die Ohlsdorfer Kirchen, 
Blicke von unseren Bergen Richtung 
Traunsee und vieles mehr. Es lohnt sich 
also im Gemeindeamt vorbeizukommen 
und bei einem Rundgang die Bilder zu 
genießen. Neu war diesmal, dass es als 
Ergänzung eine Buchvorstellung gab. 

Vernissage und Buchvorstellung
Die 31-jährige Katharina Hettegger 

ist gebürtige Ohlsdorferin und schreibt 
seit Jahren leidenschaftlich Geschichten. 
Erst sollte es nur für sie sein, doch dann 
wagte sie sich doch an ihr erstes Buch. 
Mit „Edda erzählt“ erfüllte sie sich einen 
Traum und kann nun ihr erstes Buch 
in Händen halten und ihr Schaffen der 
Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. 

„Wir haben hier einen Künstler, der 
seit Jahren malt und sich nun in der Pen-
sion an seine erste Ausstellung gewagt 
hat und eine junge Buchautorin, die am 
Anfang ihres Schaffens steht. 

Es war eine interessante Kombi-
nation mit Erfolg und ein Abend mit 
Mehrwert“, so Bürgermeisterin Inés 

Mirlacher. KünstlerInnen der Region zu 
fördern und vor den Vorhang holen – das 
ist das Projekt, welches die Bürgermei-
sterin von Ohlsdorf  vor 2 Jahren erfolg-
reich gestartet hat und nun zu einem 
wichtigen kulturellen Teil des Ohlsdorfer 
Ortslebens gehört.

In den letzten Jahren war der Wet-
tergott nicht auf  der Seite des Betreu-
baren Wohnens. So hat es heuer zwar 
nicht geregnet, aber es war dennoch zu 
windig, um das traditionelle Sommer-
fest im Freien zu feiern. Das hielt die 
BewohnerInnen nicht davon ab, einen 
gemütlichen Nachmittag gemeinsam zu 
verbringen. Ein besonderer Dank gilt den 
beiden Betreuerinnen Evelyne und Maria 
der Volkshilfe, die sich seit Jahren um 
unsere BewohnerInnen kümmern und in 
ihrer Freizeit solche Feiern vorbereiten 
und auch dafür backen und dekorieren. 
Dies ist keine Selbstverständlichkeit und 
zeigt, mit welchem Engagement hier der 
Pflegedienst vor Ort ist.

Sommerfest  
Betreubares 
Wohnen
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Gesunde Gemeinde

Gesundheitstag 
im MEZZO Ohlsdorf 

Seien Sie
mit

dabei!

Fr, 04.10.2024 | von 13 bis 18 Uhr

Die Veranstalter freuen
sich auf Ihren Besuch!

Angebote- und Beratungen zu
Gesundheit und Bewegung

Informative Stände örtlicher
Gesundheitsdiensleisterinnen
und Dienstleister

Spaß & Information für die ganze
Familie!

und vieles mehr!

Was Sie erwarten wird:

An diesem Tag dreht sich alles um Gesundheit, Vorsorge, 
Wohlbefinden und Bewegung. 
Zahlreiche Informationsstände, Vorführungen und Vorträge ermöglichen den
Besucher*innen aller Altersstufen ihr Gesundheitsbewusstsein und ihre
Gesundheitskompetenz nachhaltig zu verbessern. 

 

                                        
 

 

„GEMÜSE FERMENTIEREN“ 
 

EINLADUNG ZUM SEMINAR DES LÄNDLICHEN 
FORTBILDUNGSINSTITUT´S MIT 

SEMINARBÄURIN MAG. SABINE ABLINGER 
 

SEMINARORT: Mittelschule Ohlsdorf, Hauptstraße 33 

SEMINARTERMIN: Mo 14.10.2024, 18.00 – 21.00 Uhr 

KURSBEITRAG: € 40,-- (bei Anmeldung – Anmeldung 
gilt ab Zahlungseingang); Lebensmittelkosten werden 
vor Ort eingesammelt (ca. € 10,--) näher Info´s noch bei Anmeldung!  

Anmeldung bis spätestens 04.10.2024 

Bei Bettina Kronegger: +43664 1461381 oder 
office@gesundheitswerkstatt.co.at 

 

Wir freuen uns sehr auf Ihre/Deine Teilnahme! 

Das Team der Gesunden Gemeine Ohlsdorf unter 

Obfrau Bettina Kronegger 
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Am 6. Juni fand die Jubiläumsfeier der 
Firma KIAS in Ohlsdorf  statt. Geschäfts-
führer Christian Zirgoi und die Verant-
wortliche für die Feier, Manuela Knoll, 
luden zu einem Fest ein. Im Mittelpunkt 
standen an diesem Tag bei Geschäftsfüh-
rer Christian Zirgoi die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, bei denen er sich herz-
lich für die Zusammenarbeit bedankte. 

Die Firma KIAS hat sich auf  die Rück-
gewinnung von Rohstoffen spezialisiert 
und ein Motto ist: Jeden Tag ein bisschen 
besser. Unsere Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher und weitere Mitglieder des 
Gemeindevorstandes durften auch Gast 
dieser Feier sein und wünschten dem 
gesamten Team weiterhin viel Erfolg.

Wir gratulieren zu diesem  
Jubiläum: 10 Jahre Firma KIAS

KIAS hat sich spezialisiert, Rohstoffe 
aus Altreifen rückzugewinnen, 3 Wert-
stoffe werden so wieder in den Kreislauf  
zurückgeführt: Textilcord, Gummi und 
Reifendraht - neu seit 2023: auch Privat-
personen können ihre Altreifen um einen 
Entsorgungspreis von 1,50 pro Reifen 
direkt bei der Fa. KIAS entsorgen. 

Eine sehr wertvolle Institution für 
unseren Bezirk Gmunden feierte Mitte 
Juni 30. Geburtstag – was im Kleinen 
begann, führte Dank des Engagements 
und Enthusiasmus Weniger dazu, dass 
man nun auf  170 MitarbeiterInnen 
blicken kann, auf  Projekte, die ihresglei-
chen suchen. Eine wichtige Anlaufstelle, 
für Menschen, die es nicht so leicht im 
Leben haben, aber dennoch Beschäfti-
gung finden, und vor allem auch für die 
Jugend – eine Ausbildung. Das Bildungs-
zentrum Salzkammergut (BIS) arbeitet 
als regionale Bildungseinrichtung und 
soziales Dienstleistungsunternehmen 
seit 1993 in der Region Salzkammergut 
und im gesamten Bezirk. Die per-
sönliche und fachliche Entwicklung 

Wir gratulieren auch dazu: 30 Jahre BIS 
des Einzelnen zu unterstützen und zu 
fördern, um so die gesellschaftliche 
Chance zu erweitern, dies sieht das BIS 
als Auftrag. Das vielfältiges Angebot 
richtet sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene (AusbildungsFit, Lehrwerk-
stätte, Streetwork), an arbeitsuchende 
Erwachsene (Kompetenzzentrum, 
AQUA-Arbeitsplatznahe Qualifizierung, 
Beratung), an Sprachinteressierte (Basis-
bildung & Sprachen) und auch an Kinder 
(Malwerkstatt). 

Auch unsere Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher folgte der Einladung zu dieser 
Jubiläumsfeier. Sie freute sich mit Ge-
schäftsführer Mag. Stefan Sif kovits und 
seinem Team und überbrachte herzliche 
Glückwünsche zu diesem Erfolg. 

Seit Juni 2024 gibt es im Tierheim 
Altmünster einen neuen Vorstand mit 
Obfrau Sabine Hamminger, deren Stell-
vertreterin Katja Ehrenleitner, Kassierin 
Andrea Leitner (Stv. Dr. Isabella Bauer) 
und Schriftführerin Sylvia Schwed (Stv.
Leni Feichtinger).

Derzeit geht es rund in den Tierhei-
men in Österreich, auch in Altmünster 
- wohin auch Fundtiere oder Tiere in Not 
aus Ohlsdorf  gebracht werden - sind die 
Räume „randvoll“. Gerade auch in den 
Sommermonaten merken die Betreue-
rInnen, dass vermehrt Tiere abgegeben 
werden, weil sich Beisitzer nicht mehr 
kümmern können oder sie vielleicht nicht 
in die Urlaubspläne passen, aber auch um 
Abnahmetiere kümmern sich die Mitar-
beiterInnen. Um diese vielen Notfällchen 
versorgen zu können fehlt es oft am Not-
wendigsten. Mit einem Aufruf  und der 
Bitte um eine kleine Spende wendet sich 
das Tierheim Altmünster – Tierschutz-
verein Franz von Assisi – an uns alle und 
bittet um Unterstützung. Jeder Euro zählt 
und so kann jeder auch mit kleinen Beträ-
gen den Tierschutzverein unterstützen.
Bankverbindung: AT72 3451 0000 0191 
8283, RZ00AT2L510, Tierschutzverein 
Altmünster. 

Gerne stellen die MitarbeiterInnen 
auch ihre Schützlinge vor, die ein Zuhau-
se und einen Lebensplatz suchen, wie z.B. 
auf  dem Bild Max und Moritz. 

Tierheim  
Altmünster  
bittet um Hilfe

Erreichbar ist das Tierheim:  
MO - SO  10 -12 Uhr & 14 - 17 Uhr  
(Vormittags jedoch eingeschränkt!)  
Weitere Infos und Fotos finden Sie unter 
www. tierheim-altmuenster.at
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Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) stellt sicher, dass an Wochenenden, Feiertagen 
und abends ärztliche Visiten durchgeführt werden. Ein freiwilliger Mitarbeiter und ein               
praktischer Arzt sind im Team für all jene unterwegs, die medizinische Hilfe benötigen.   

Du hast gute geografi sche Kenntnisse, bist gerne mit dem Auto unterwegs und willst         
Verantwortung übernehmen? Dann ist eine freiwillige Tätigkeit als HÄND-Fahrer genau 
das Richtige für Dich/Sie! 
 

Was erwartet mich:
Ausbildung zum HÄND-Fahrer  -  ca. 30 Std. -  Mindestalter 20 Jahre
Fahrten zu Visiten                                                                                                                             
Unterstützung des Arztes falls notwendig
Administrative Arbeiten                                                                                                                 
Sinnvolle Freizeitbeschäft igung  

Wenn wir Dein/Ihr Interesse geweckt haben, laden wir zum Informationsabend am
 

14. Oktober 2024, 19:00 Uhr
Bezirksstelle Gmunden

sehr herzlich ein.

Um Anmeldung unter 07612/65093 oder
                                                                                 gm-offi  ce@o.roteskreuz.at wird gebeten.
 

  Fahrer im Hausärztlichen Notdienst (m/w)

Wir suchen Dich/Sie

 Wir Muss Nacht Aufstehen.
Bus Fussballplatz Gepäck Verräumt.
Busfahrer Hat Musik Machen.
Wir Haben Pause Machen.
Würstel Mit Gebäck Und Senf.
Im Hotel Schwimmen Pool Trinken Bier.
Sonnencreme Am Strand.
Bar Trinken Cola.
Mit Fussballer Gehen Pizzeria
Und Fernsehen Und Trinken Orangen 
Cocktail.
Meer War Schön.
Stadt Einkaufen Und Spazierne
Und Postkarten Kaufen.
Ich Trinke Cola Und Moretti Bier.
Fussballer War Disco Mit Uns.
Busfaherer Hat Fernseher Formel 1 Und 
Musik.
Es War Super Lignano.
Fredi Hat Sackerl In Hand.
Heimtrikot Und Sportjacke Mit Meinem 
Namen.
Ich Habe Fredi Umarmen.
Waren Urlaub Von 21. Bis 23.06.2024

Ein Bericht von  
Andreas Dickinger  
LIGNANO URLAUB 
ASKÖ OHLDORF

Nach langem Hin und Her konnte der 
Weg nach Edt, zumindest als Schotter-
weg, errichtet werden. Damit steht er 
der Bevölkerung für Spaziergänge, auch 

Bericht aus dem Straßenausschuss 

mit Kinderwägen und zum Radfahren 
abseits der vielbefahrenen Straßen, zur 
Verfügung. Ein weiterer Schritt Ohlsdorf  
noch lebenswerter zu machen. 

Johann Halbmaier 
Obmann Straßenausschuss
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Rechtliche Informationen betreffend 
die Instandhaltung von öffentlichen 
Straßen und Wegen durch Entfernen 
bzw. Ausscheiden von Bäumen und 
Sträuchern

Aufgrund der einschlägigen Bestim-
mungen des O.Ö. Straßengesetzes und 
der Straßenverkehrsordnung ersucht die 
Gemeinde Ohlsdorf  die Grundeigentü-
mer, ihre Bäume und Sträucher entlang 
der Grundgrenze zu öffentlichen Stra-
ßen und Wegen entsprechend zurück-
zuschneiden, da es immer wieder zu 
Sichtbehinderungen und somit zu einer 
Gefährdung der Straßenbenützer, sowie 
zu Beeinträchtigungen für Fahrzeuge 
der Straßenverwaltung kommt.

Rechtliche Voraussetzungen:
Gemäß § 12 (2) OÖ. Straßengesetz 

1991 idgF. obliegt die Erhaltung von 
öff. Verkehrsflächen der Gemeinde 
und somit der Straßenverwaltung der 
Gemeinde.

Der Straßenerhalter hat jene Maß-
nahmen anzuordnen bzw. in die Wege 
zu leiten, die erforderlich sind, um 
die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer 
zu garantieren. Dazu gehören auch 
Vorkehrungen für die Gewährleistung 
eines, der jeweiligen Straße angepassten, 
Lichtraumprofils

Die Gemeinde kann den öffentlich-
rechtlichen Weg einschlagen und bei 
der zuständigen Behörde beantragen, 
Grundeigentümer mögen gemäß  
§ 91 Abs. 1 StVO aufgefordert wer-

Herbstzeit = Schnittzeit  
Baum- und Strauchschnitt

den, Bäume, Sträucher, Hecken udgl. 
auszuästen oder zu entfernen, wenn sie 
die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf  oder 
auf  die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherheit des Verkehrs oder die Benüt-
zung der Straße einschließlich der auf  
oder über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, beeinträch-
tigen .

Abgesehen davon hat nach ständiger 
Rechtssprechung des Obersten Ge-
richtshofes (OGH) derjenige, der eine 
Gefahrenquelle schafft, die notwendi-
gen Vorkehrungen zu treffen, um eine 
Beschädigung anderer nach Tunlichkeit 
abzuwenden. Dies gilt nach Ansicht des 
OGH auch dann, wenn sich Gegenstän-
de im Lichtraum oberhalb der Straße 
innerhalb von 4,5 m über der Fahrbahn 
befinden.

Die Eigentümer von Bäumen, deren 
Äste in das Lichtraumprofil hineinragen, 
haben im Rahmen ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht rechtzeitig für die Ent-
fernung der Äste zu sorgen, um nicht 
schadenersatzpflichtig zu werden.

Eine weitere Möglichkeit ergibt sich 
aus dem Privatrecht. Die Gemeinde 
kann in Ausübung des Nachbarrechts 
entsprechend des § 422 ABGB über den 
Luftraum der Straße hängende Äste 
abschneiden. Für die Beseitigung des 
Überhanges bedarf  es keiner besonderen 
Voraussetzungen wie nach § 91 StVO, 
auch nicht der Zustimmung des jewei-
ligen Eigentümers des Baumes.

Ferienaktion
Bei der diesjährigen Ferienaktion in 

Ohlsdorf  beteiligte sich auch der Ka-
meradschaftsbund und freute sich, mit 
23 begeisterten Kindern Nistkästen zu 
bauen. Dank der perfekten Vorbereitung 
von unserem Kameraden Franz Raffels-
berger, der auch das gesamte Material 
hierfür zur Verfügung stellte, wurde die-
ser Tag zu einem ganz besonderen Erleb-
nis für die Kinder und sie präsentierten 
stolz ihre selbst gebauten Projekte. Da-
mit auch alle gut gestärkt an die Arbeit 
gehen konnten, sorgte unser Kirchenwirt 
und Kamerad Michael Fürtbauer für 
Speis und Trank. Vielen Dank für Euren 
Einsatz und die Unterstützung!

Brauchtumsfest Bad Ischl
Eine Abordnung unseres Vereins prä-

sentierte sich beim Umzug des Brauch-
tumsfest in Bad Ischl. Ein Fest, um den 
Besuchern die Vielfalt des Brauchtums 
aus dem Salzkammergut näher zu 
bringen.
 
Geburtstag Fahnenmutter

Recht herzlich gratulieren wir unserer 
Fahnenmutter Johanna Preinstorfer zu 
ihrem 95. Geburtstag!

... vom Kamerad-
schaftsbund  
Ohlsdorf
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Wir von Zukunft Jugend bieten eine 
Vielzahl von Angeboten für Jugend-
liche. Wir kombinieren digitale und 
reale Unterstützungsmöglichkeiten und 
richten uns dabei gezielt an verschie-
dene Zielgruppen. Niederschwellig 
und anonym können sich Jugendliche 
hier über Gefahren im Netz informie-
ren, insbesondere über die Risiken von 
Social-Media-Plattformen wie Snapchat, 
Tik Tok und Co. 

Beratung und Auf klärung sind zen-
trale Elemente des Angebots, das sich 
durch seine Zielgruppenorientierung 
auszeichnet. Niederschwellige und ano-
nyme Unterstützung ist unser Grund-
wert. Ein wesentlicher Vorteil bei uns ist 
die Möglichkeit zur anonymen Beratung 
für Jugendliche. Viele Jugendliche haben 
Hemmungen, sich mit ihren Problemen 
an offizielle Stellen zu wenden. Nie-
derschwellige Angebote nehmen diese 
Hürden und bieten Jugendlichen einen 
sicheren Raum, in dem sie Unterstüt-
zung finden können, ohne Angst vor 
Stigmatisierung.

Szenenarbeit und Job Coaching als 
lebensnahe Unterstützung 

Die Jugendarbeit bei Zukunft Jugend 
umfasst auch Szenenarbeit und Job 
Coaching. Szenenarbeit bedeutet, dass 
unsere Sozialarbeiter direkt in den 
Lebenswelten der Jugendlichen tätig sind 
und dort präventiv wirken. Job Coaching 
unterstützt Jugendliche beim Einstieg 
ins Berufsleben, hilft bei der Bewerbung 
und vermittelt wichtige Schlüsselkom-
petenzen.

Jugendbüro und psychologische Bera-
tung sind bei uns hoch im Kurs 

Das Jugendbüro von Zukunft Jugend 
dient als Anlaufstelle für alle Fragen und 
Probleme der Jugendlichen. Hier finden 
sie nicht nur Beratung zu schulischen 
und beruflichen Themen, sondern auch 
psychologische Unterstützung. In der 

Bericht von Sascha Reischl -  
Geschäftsführer ZUKUNFT JUGEND

Beratungsstelle von Zukunft Jugend 
stehen erfahrene psychologische Berater 
bereit, um bei persönlichen oder fami-
liären Problemen zu helfen. Projektar-
beit und Wertevermittlung ist eines 
der Zukunftsthemen. Projektarbeit ist 
ein zentrales Element der Jugendarbeit 
bei uns. Durch verschiedene Projekte 
werden Jugendliche dazu angeregt, aktiv 
mitzuwirken und Verantwortung zu 
übernehmen. Dabei spielt die Wertever-
mittlung eine wichtige Rolle. Jugendliche 
lernen, wie wichtig Respekt, Toleranz 
und soziales Engagement sind. Vorbild-
funktion und Notfallbesuche sind ein 
Schlüsselangebot. Unsere Sozialarbeiter 
und Pädagogen übernehmen eine wich-
tige Vorbildfunktion für die Jugend-
lichen. Sie zeigen durch ihr Verhalten 
und ihre Haltung, wie man respektvoll 
und verantwortungsvoll handelt. In Not-
fällen sind sie auch bereit, kurzfristige 
Besuche durchzuführen und Soforthilfe 
zu leisten.  
Präventionsarbeit: Schutz vor Gefahren 
im Netz wird immer wichtiger als ein Be-
standteil der Jugendarbeit bzw. Präventi-
onsarbeit. Gerade in Zeiten der digitalen 
Kommunikation ist es wichtig, Jugendli-
che über die Gefahren im Netz aufzuklä-
ren. Plattformen wie Snapchat bergen 
Risiken, die vielen Jugendlichen nicht 

bewusst sind. Durch gezielte Auf klärung 
und Beratung hilft Zukunft Jugend, die 
jungen Menschen zu schützen und ihnen 
einen sicheren Umgang mit digitalen 
Medien zu vermitteln.

Insgesamt zeigt die Arbeit von Zu-
kunft Jugend, wie vielfältig und wichtig 
die Unterstützung für Jugendliche ist. 
Durch eine Kombination aus digitaler 
und realer Hilfe, aufsuchender Jugendar-
beit und präventiven Maßnahmen wird 
ein umfassendes Angebot geschaffen, das 
Jugendlichen in verschiedenen Lebens-
lagen zur Seite steht. Wir verfolgen den 
Ansatz der kontinuierlichen Reflektion 
und Anpassung an die aktuellen Themen

der Jugendlichen. Die gesellschaftlichen 
Entwicklungen gehen aktuell extrem 
schnell und unsere Zielgruppe Jugend ist 
meist die erste, die davon betroffen ist. 
Daher passen wir unser Angebote immer 
neu an und prüfen sie auf  Nutzung. Mit 
diesem System schaffen wir tolle Ergeb-
nisse und die Wichtigkeit dieser Tätigkeit 
ist nicht in Worte zu fassen.

Mehr Informationen zu den  
Angeboten finden Sie online unter  
www.zukunft-jugend.com  
oder 0660/8134583

Sascha Reischl Geschäftsführer 
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Feuerwehr

Nachdem die Feuerwehrjugend der 
FF Aurachkirchen nicht am Bezirksju-
gendlager teilgenommen hat, organi-
sierte Jugendbetreuer Peter Staudinger 
für „seine“ Kids ein eigenes Abenteu-
erwochenende Anfang August. Nach 
dem Zeltauf bau wurde gemeinsam bei 
herrlichem Wetter die bereits für die 

Von 11. bis 14. Juli fand das Feuer-
wehr-Bezirksjugendlager in Vorchdorf  
statt, wo zahlreiche BürgermeisterInnen, 
zur Eröffnung geladen waren und auch 

Besuch des Bezirksjugendlagers 
in Vorchdorf

ihre Jugendgruppen besuchten. Auch 
unsere Bürgermeisterin schaute bei der 
Ohlsdorfer Feuerwehrjugend vorbei.

Feuerwehr Aurachkirchen - Sommer- 
wochenende der Feuerwehrjugend

Ferienaktion aufgebaute Wasserrut-
sche getestet. Nach dem gemeinsamen 
Knackergrillen machten sie sich zu einer 
Nachtwanderung auf. Am Lagerfeuer 
genossen die Kinder und auch die Be-
treuer den lauen Abend. Die Stunden des 
Schlafes waren zwar wenig, aber die gute 
Laune und der Spaß umso größer.

Mitte Juni traten sechs Kameraden 
der FF Ohlsdorf  in Ach an der Salzach 
beim Landes-Wasserwehr-Leistungsbe-
werb, kurz WLA, an.

In der Leistungsstufe Bronze er-
langten die Kameraden Markus Steindl, 
David Pamminger und Johannes Mayr 
das wohlverdiente Abzeichen. Um zwei 
vollständige Zillenbesatzungen zu haben 
(eine Besatzung besteht grundsätzlich 
aus zwei Mann) wurden die Kameraden 
von Stefan Schernberger unterstützt.

Bernhard Huemer und Christoph 
Katherl sind zwar bereits im Besitz des 
Abzeichens in der Stufe Silber, wollten 
sich aber der Herausforderung eines 
Wasserwehrbewerbes auf  der Salzach 
erneut stellen.

Bereits im Mai trat Johannes Maxwald 
(ein ehemaliges Mitglied der Feuerwehr 
Ohlsdorf ) gemeinsam mit dem Ohlsdor-
fer Bernhard Huemer beim WLA in der 
Stufe Gold an. Auch dieser Bewerb konn-
te erfolgreich abgeschlossen werden. 
Herzliche Gratulation dazu!

Zahlreiche  
Leistungs- 
abzeichen- 
Erfolge bei  
der Feuer-
wehr Ohlsdorf
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Ohlsdorfer Seniorenbund
Da das Frühjahres- und Sommer-

programm unserer ReferentInnen sehr 
reichhaltig ist und von unseren Mitglie-
dern auch dankbar angenommen wird, 
ging es entsprechend aktiv durch die 
letzten Monate.
 
Wanderungen:

10 Wanderfreudige trafen sich im Mai 
und wanderten von Himmelreich und 
Buchberg zur Vituskirche in Oberre-
gau. Die Einkehr gabs im GH Bergi´s 
Himmelreich. Begleitet von Herbert 
Stummer ging es im Juni zur Almufer-
wanderung nach Bad Wimsbach mit 
Einkehr im GH Dickinger und am 3. 
Juli trafen wir uns zur Wanderung im 
Vöcklabrucker Pfarrwald. Dort ging 
die Wanderung entlang des interessant 
gestalteten Waldlehrpfades mit vielen 
Lehrtafeln und mit Wissenstests an den 
Stationen. 
 
Busfahrten:

Zum Muttertag gab es eine schöne 
Busfahrt zur schwimmenden Almhütte 
am Stausee Klaus, an der 33 Mitglieder 
teilnahmen. In Pettenbach wurde zuvor 
ein reichliches Mittagsmenü genossen 
und auf  der Fahrt durch das Tal der 
Steyr gab es neben Ausführungen Kaffee 
und Kuchen als Muttertagsüberraschung 
für alle Teilnehmer. Unsere Busfahrt mit 
Wanderung im Juli führte uns auf  die 
Postalm, leider bei bedecktem Wetter. 
Dafür war die Witterung angenehm 
zum Wandern, was den 36 Teilnehmern 
sichtlich gut tat.

Vom 17. bis 20.06. ging unsere 
4-Tages-Busreise mit 45 Reiselustigen 

ins Wald- und Weinviertel. Die täglichen 
Ausflüge von Friedersbach aus führten 
uns bei schönstem Ausflugswetter nach 
Weitra, Heidenreichstein und Zwettel 
zu schönen Besichtigungen und Wande-
rungen. Nach dem Besuch der Fellinger 
Perlmutt-Manufaktur am 2. Tag, ging es 
zum Schloß Hardegg und weiter zum 
Heurigenbesuch nach Retz. Unser 3. 
Tag begann mit einer Bootsfahrt am 
Ottensteiner Stausee, weiter zum Stift 
Altenberg, zur Wallfahrtskirche Maria 
drei Eichen und endete mit einer Keller-
gassenbesichtigung und einem gemüt-
lichen Heurigen. Nach dem Frühstück 
am letzten Tag im „Faulenzerhotel“ star-
teten wir zur Rosenburg mit Falkenvor-
führung, weiter zur Stadtbesichtigung in 
Krems und machten den Abschluß beim 
Heurigen in Artstetten. Dieser unver-
gessliche Ausflug war bestens organisiert 
und begleitet von Ernst Mirlacher und 
Brigitta Waldmann, bei denen sich die 
Teilnehmer auf  das Herzlichste bedan-
ken. 

 

Radfahren:
Zur ersten Rad-Ausfahrt in diesem 

Jahr trafen sich 11 fleißige Strampler 
und radelten von Ohlsdorf  über Rutzen-
moos, Regau, Schöndorf, Oberthalheim, 
Attnang und Deutenham eine schöne 
Radrunde. Die Einkehr in Ohlsdorf, im 
Cafe-Restaurant Cuveè, bildete einen ge-
lungenen Abschluss. Die Juni-Radlrunde 
führte über Lambach und Bad Wims-
bach, mit Kaffeepause in der Konditorei 
Jöchtl und den Abschluß gab es wieder 
im Cuveé. Wetterbedingt erst am Nach-
mittag starteten wir am 17. Juli nach 
Neukirchen bei Lambach zur Radltour 
nach Haag/H. mit Einbindung des 

Haager-Lies-Radweges. Den Abschluß 
bildete die Einkehr beim Sonnenblumen-
fest in Ohlsdorf.

Und weil wir schon beim Sonnenblu-
menfest sind, darf  erwähnt werden, dass 
in alter Tradition unsere Seniorenbund-
Damen wieder mit einem Pofesenstand 
vertreten waren. Sage und schreibe 
„1.100 Pofesen“ gingen durch ihre Hände 
an die Besucher der Festtage.

2. Vierteljahr-Feier:
Unsere 2. VJ-Feier fand am 26.6. im 

neuen Museum von KR Hans Asamer in 
Unterthalham statt. 60 Mitglieder waren 
gekommen und folgten aufmerksam der 
Präsentation durch Hans Asamer persön-
lich. Anschließend waren wir zu einem 
reichhaltigen, kalten Buffet eingeladen. 

Dank an Hans Asamer! Der Ablauf  
der Quartalsfeier reduzierte sich dann 
auf  die Gratulationen an unsere Jubilare. 
Zum zweiten Mal hatten wir die Ruassl 
Musi zu Gast, die dafür sorgte, dass sich 
das gemütliche Zusammensein für einige 
Besucher ziemlich in die Länge zog.

Kultur und Allerlei:
Auch die Kultur kommt nicht zu 

kurz. Neben Besuchen von Musicals, 
Operetten und Schauspielen, stand auch 
der Besuch der Florianer Sängerknaben 
am 24. Mai auf  dem Programm. 14 
Mitglieder lauschten den Ausführungen 
und waren vom Konzert begeistert. Am 
24.7. fuhren 14 Teilnehmer mit dem Zug 
nach Bad Ischl zur Operettenaufführung 
„Der Bettelstudent“. Im Rahmen unseres 
laufenden „SelbA“ (selbständig und aktiv) 
– Programmes trafen sich 7 Teilneh-
mer noch vor der Sommerpause und 
erfuhren wieder sehr viel Interessantes. 
Unsere Stammtische beim Kirchenwirt 
und im WirCafe werden sehr gerne ange-
nommen, sind gut besucht und laden 
neben den kulinarischen Köstlichkeiten, 
immer zu sehr guter und angeregter 
Unterhaltung ein.
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Gesunde Gemeinde

MEZZO OHLSDORF

Karten- bzw. Aboverkauf:  
Kulturamt/Gemeinde Ohlsdorf, E-
Mail: kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at 
oder telefonisch unter 07612/47255-28

Sa, 28.09.2024 / 19:30 Uhr
Kabarett im MEZZO
Norbert Ortner (D) „Fuxteufelswild“

„Also gut, Norbert. Pass auf ! Der 
Jesus ist der Sohn von Gott, aber gleich-
zeitig ist er auch selbst Gott. Ein Teil der 
Dreifaltigkeit. Gott besteht nämlich aus 3 
Teilen. Also aus Gott, aus seinem Sohn, 
und aus dem heiligen Geist. Zu dritt sind 
sie 1 Gott. Genau 3 Teile. Nicht mehr 
und nicht weniger.“ 

Diese dürftige Erklärung im Religi-
onsunterricht war für den kleinen Nor-
bert aus Waging am See der Startschuss 
für ein turbulentes Hinterfragen angeb-
licher Fakten, Fakten, Fakten. Warum 
spricht der heilige Nikolaus bayrisch? 
Was macht die Religionslehrerin nachts 
im Pfarrhaus? Und werden Bandwürmer 
wiedergeboren? 

Ein einzelner Mann, bewaffnet mit 
seinem Studium der Philosophie und der 
Romanistik, wagt sich in den Ring gegen 
sich selbst, und versucht immer einmal 
öfter aufzustehen, als er K.O. geht. 
Unter der Regie von Ercan Karacayli, der 
zusätzlich als Co-Autor fungierte, macht 
sich der Schauspieler Norbert Ortner auf  
die Suche nach Antworten. Sein Solo-
Debütprogramm „Fuxteufelswild“ ist die 
Offenbarung seiner Suche. BÄM! 

Sa, 23.11.2024 / 19:30 Uhr
Kabarett im MEZZO
Chris Boettcher (D) „Freudenspender“

FREUDENSPENDER! „Das Leben ist 
das, was Dir passiert, während Du dabei 
bist, ganz andere Pläne zu schmieden!“ 
John Lennon

Tja, man braucht für´s Leben schon 
eine geballte Dosis Humor. Und die gibts 
jetzt: als schnell wirksames Wohlfühl-
Destillat in hochdosierter Konzentration, 
Gratis-Zwerchfell-Massage inbegriffen.

FREUDENSPENDER! Positive Ener-
gie, die sofort in den Gehörgang zieht, 

ganz ohne Chemie, ganz ohne KI. Der 
hochdosierte Humor-Komplex mit selbst 
gezüchteten, wertvollen Lach-Extrakten. 
Vom Hersteller bewährter Top-Unterhal-
tung Ihres Vertrauens seit 30 Jahren!

Für ein langes, gesundes und freudvolles 
Leben: FREUDENSPENDER!PS: Zu 
Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie 
Ihren Veranstalter vor Ort!
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Inspirationen  
Ferienpass 2024

Im Namen unserer Kinder danken wir allen Veranstaltern für diese tollen Erlebnisse.
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Kinderinfos

Seit dem der Frühsommer nach 
Ohlsdorf  eingekehrt ist, lädt unsere bunt 
gemischte Naschhecke die Krabbelstu-
benkinder zum Ernten und Naschen ein. 
Die Hecke lockt mit einer Vielzahl von 
Beeren und Obstsorten. Ob saftige Him-
beeren, süße Johannisbeeren oder lecke-
re Erdbeeren – die Kinder dürfen nach 
Herzenslust pflücken und probieren und 
wir laden auch alle Spaziergänger ein, 
eine Kostprobe von unserer Naschhecke 

Naschen erlaubt!  
Infos aus der Krabbelstube

zu nehmen – Naschen ist bei uns aus-
drücklich erlaubt! Zum Jahresabschluss 
feierten wir ein kleines, aber feines Fest. 
Es gab eine leckere Jause, Musik und 
kleine Schminkkunstwerke. Im Mit-
telpunkt der fröhlichen Feier stand ein 
liebevoll inszeniertes Kasperltheater, das 

unsere Kinder restlos begeisterte. 
Als der Vorhang sich hob, war die 

Spannung förmlich greif bar. Die Kinder-
augen leuchteten, als Kasperl und sein 
Krokodilfreund auf  der Bühne erschie-
nen. Lautes Lachen und begeistertes 
Klatschen begleiteten die Darbietung.

Im Jahre 2020 wurde der Mittelschule 
Ohlsdorf  als eine der ersten Mittelschu-
len in Oberösterreich das Zertifikat des 
Österreichischen Umweltzeichens ver-
liehen. Im Juni dieses Jahres wurde die 
Zertifizierung nach eingehender Prüfung 
für weitere vier Jahre verlängert. 

Damit eine Schule das Österreichische 
Umweltzeichen erhält, muss sie Maßnah-
men aus dem Umweltmanagement aber 
auch der Umweltbildung umsetzen und 
wird dadurch den Anforderungen einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
gerecht. Einer solchen hat sich die mso 
verschreiben, so ist sie nicht nur Um-
weltschule, sondern auch Klimabündnis-
schule.

Die Erziehung zu einem schonenden 
Umgang mit der Schöpfung, nachhal-
tigem Nutzen schwindender Ressourcen, 
das Ausprägen eines Bewusstseins für 
Umwelt und Gesundheit ist heute so 
wichtig wie noch nie. 

Auch in diesem Bereich positioniert 
sich die mso: Mitten im Leben!

Rezertifizierung  
Österreichische Umweltschule

Personelle  
Veränderungen 
im Schülerhort  
Ohlsdorf

Auf  Grund des Ausscheidens von 
Frau Daniela Ebner als Hortleiterin mit 
Ende des Arbeitsjahres 2023/24 ergeben 
sich im Schuljahr 2024/25 wieder einige 
Änderungen. 

Frau Eva Lamprecht kehrt als Leiterin 
des Horts aus der Karenz zurück, die 
Gruppenführung übernimmt unsere 
langjährige Mitarbeiterin, Frau Manuela 
Wiesauer. 

Unterstützend stehen ihr als pädago-
gische Assistentinnen Frau Magdalena 
Mayer und Frau Lena Amesberger zur 
Seite. 

Wir freuen uns auf  ein abwechslungs-
reiches Hortjahr!
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Freizeit & Sport

	Heuer möchten wir wiederholt die 
Bestimmungen der Verordnung für 
den Betrieb von Rasenmähern in der 
Gemeinde Ohlsdorf  in Erinnerung rufen:

Die Verwendung oder der Betrieb 
von Rasenmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sofern sie nicht im Rahmen eines 
Gewerbe- oder Industriebetriebes Ver-
wendung finden, ist verboten im Wohn- 

Rasenmäherverordnung
und Dorfgebiet, sowie im gemischten 
Baugebiet und im Betriebsbaugebiet

-	an Wochentagen von 21 bis 7 Uhr
-	an Wochenenden von Samstag  
	 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
-	an gesetzlichen Feiertagen

Dies gilt auch für Elektrorasenmäher, 
und Laubbläser.

Ende Juni fand die 52. Traunstein-
Siegerprüfung beim SVÖ OG Ohlsdorf  
statt. Unter neuer Obfrauschaft von 
Dannya Fischer durfte der Verein sich 
wieder über eine rege Teilnahme freuen. 
So traten insgesamt 32 Hundeführer-
Innen an, um sich mit ihren Hunden der 
Traunsteinsiegerprüfung zu stellen. 

Obfrau Fischer und Richter Helmut 
Enzinger fanden lobende Worte für die 
faire Veranstaltung und gratulierten allen 
Teilnehmern zu ihren Erfolgen. 

Ein besonderer Dank galt den Helfer-
Innen, dem gesamten Team und auch 
den Fährtenlegern und den Schutzhel-
fern. 

Bei der Siegerehrung gratulierten 
Bgm.in Inés Mirlacher, Vizebgm. David 
Lugmayr und GV Wolfgang Schögl den 
erfolgreichen HundeführerInnen.

Traunstein-
turnier 
SVÖ Ohlsdorf

Julian Schöf bänker holte Mitte Juli 
nach zweitägigem Wettkampf  den Lan-
desmeistertitel in Golf  nach Ohlsdorf. 
Julian und sein Bruder Viktor haben sich 
durch ihre Leistungen für die Teilnahme 
qualifiziert und durften sich mit den be-
sten Golfern des Landes OÖ im Golfclub 
Feldkirchen an der Donau messen. 

In einem spannenden Stechen holte 
Julian den Siegertitel. Seit seinem vierten 
Lebensjahr spielt Julian Golf  im Golfclub 
Regau Attersee-Traunsee. Der Sport 
erfordert für diese Leistung intensives 
Training und einen starken Willen. Vor 
einem Jahr hat ihn Profi-Trainer Thomas 
Thöni unter seine Fittiche genommen 
und bereitet ihn auf  die Turniere vor. 

Wir gratulieren herzlich und freuen 
uns, wenn er noch viele Titel in unseren 
Heimatort holt.

Gratulation 
zum Landes-
meister

Der Ohlsdorfer Motorrad-Oldy Bruno 
Aschauer (67) (er startet für den Motor-
club Laakirchen), ist nach sechs Rennen 
Leader in der Vintage Motorrad Europa-
meisterschaft der Klasse bis 500 ccm.

Mit seiner Honda VF 500 holte er 
beim EM-Rennen in Spoletto in der 
italienischen Provinz Umbrien mit Platz 
zwei die Führung im EM-Klassement. 

„Aber zusammengezählt wird erst am 
Schluss“, sagt Bruno und ist guter Dinge. 
Am 15.09.2024 finden in Volterra (Italien) 
die letzten beiden Rennen der Saison 
statt. 
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg.

Ohlsdorfer  
Motorrad-Renn-
fahrer führt 
weiter in der 
Europameister-
schaft
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Ein kurzes Porträt der Ohlsdorfer 
Spitzensportlerin

Kathi hatte ihre ersten Berührungs-
punkte mit Badminton, wenn sie mit 
ihrem Vater im Hof  „Federball“ spielte. 
Durch die Sommerkurse der Sportunion 
Ohlsdorf  ist sie dann zum regelmä-
ßigen Badmintontraining gekommen. 
Sie zeigte aber bereits nach den ersten 
Trainingseinheiten ihr großes Talent. 
Kathi hat aber nicht nur das Badminton-
spiel, sondern auch die tolle Gruppe und 
die Gemeinschaft fasziniert. „Wir waren 
immer gemeinsam in der Halle, hatten 
viel Spaß beim Training, waren auf  Tur-
nieren auch europaweit unterwegs und 
auch bei anderen Aktivitäten zusammen. 
Wir haben oft viermal die Woche, auch 
in den Ferien trainiert und uns gegen-
seitig gepuscht. Das hat uns alle richtig 
verbunden“.

Der erste Staatsmeistertitel ließen 
nicht lange auf  sich warten: 2011 in der 
Altersklasse U13 im Dameneinzel und 
zusammen mit ihrer Vereinskollegin 
Jana Haas im Damendoppel. Sie durch-
lief  in der Folge alle Österreichischen 
Nachwuchskader und wechselte nach 

der Matura ans Leistungszentrum nach 
Wien. Als 18-Jährige nahm sie mit dem 
Erwachsenennationalkader an der Team 
WM in Australien teil.

„Das Training am Leistungszentrum 
war für mich eine sehr große Umstel-
lung. Oft hieß es einfach durchbeißen 
und sich immer wieder neu motivieren. 
Dazwischen sollte ich auch für mein 
Studium etwas tun.“

Vom damaligen Nationaltrainer wur-
de ihr die Spezialisierung auf  die Doppel-
disziplinen nahegelegt. Als Allrounderin 
ist ihr das nicht sehr schwer gefallen.
„Prägend für meine Lauf bahn waren in 
erster Linie in Ohlsdorf  mein Trainer 
Josef  „Retschi“ Retschitzegger, der mich 
dann auch zum Wechsel nach Wien 
ermuntert hat, Manuel Rösler, der mein 
Trainer in Simmering ist“.

Nun hat sie sich entschlossen, das 
Nationalteam zu verlassen und ihre 
internationale Karriere zu beenden. Sie 
kann auf  sieben Staatsmeistertitel bei 
den Erwachsenen, fünf  WM und EM 
Teilnahmen und zwei internationale Tur-
niersiege, zuletzt 2024 in der Slowakei, 
zurückblicken. 

Katharina Hochmeir nimmt  
Abschied aus dem Nationalteam

„Jetzt möchte ich mein Studium 
beenden und mich in Wien endlich ans 
Geldverdienen machen. Als Badminton-
spielerin steht man ja nicht gerade im 
Rampenlicht. Dankeswerterweise hat 
mich die Union Ohlsdorf  immer unter-
stützt, dem Badmintonsport bleibe ich 
auf  jeden Fall erhalten“. 

Eine Rückkehr nach Ohlsdorf  schließt 
sie aber nicht aus. Die Sportunion Ohls-
dorf  gratuliert nochmals zu dieser tollen 
Karriere und wünscht ihr alles Gute für 
die Zukunft.

Die nächsten 
Gemeinderats-
sitzungstermine
Di,	 08.10.2024, 18:30 Uhr
Do,	 12.12.2024, 18:30 Uhr

jeweils im Sitzungssaal  
des Gemeindeamts

11. Internationales  
Salzkammergut-Fussballturnier 

Am Samstag, 24.08. „zauberten“ die 
U12-Auswahlen prominenter Profiklubs 
wieder auf  dem Ohlsdorfer Rasen. Die 
Internationale Salzkammergut-Fußball-

Nachwuchs-Trophäe ging in die bereits 
elfte Runde. Danke an die ASKÖ Ohls-
dorf  für die Ausrichtung dieses Turniers.

© Johann Feitzinger
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Gemeindeamt/Sprechtage Beratung

Kostenlose Rechtsberatung: 
jeden Di, 8 – 12 Uhr, 
Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr
Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 01.10., Do, 31.10. 
	 Do, 28.11., Fr, 27.12.
 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 19.09., Do, 17.10. 
	 Do, 14.11., Do, 12.12.

Biotonne:	 Do, 12.09., Do, 26.09.  
	 Do, 10.10., Do, 24.10. 
	 Do, 07.11., Do, 21.11.
	 Do, 05.12., Do, 19.12.
 
Gelbe Tonne:	 Mi, 02.10., Mi, 30.10. 	
	 Mi, 27.11., Di, 24.12.

Rote Tonne:	 Mi, 11.09., Mi, 09.10. 
	 Mi, 06.11., Mi, 04.12.

Bgmin. Inés Mirlacher: 
Mittwoch von 9 - 11 Uhr 
Tel.: 0676/8 4694 0 400 

Vzbgm. Peter Schernberger: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0664/5040732 

Vzbgm. David Lugmayr, BA, MA: 
nach Vereinbarung,  
Tel.: 0681/20 40 2003

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 
Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900
jeweils von  
8 – 14 Uhr	

Pensionsversicherung

Meisterehren für  
Ohlsdorfer Nachwuchs

Sehr zufrieden mit der Frühjahrssai-
son darf  man bei der ASKÖ Ohlsdorf  
sein. Über 180 Kinder spielen derzeit 
bei unserem Fußballverein. Um die 20 
Trainer kümmern sich um die Kids.
Umso schöner, wenn der große Aufwand 
belohnt wird. 

Die U13 wurde in der Oberliga mit 
neun Siegen und einer Niederlage 
souverän Meister. Ebenfalls konnte die 
U16 SPG Ohlsdorf/Gmunden mit neun 
Siegen und einer Niederlage sich in der 
OÖ Leistungsliga unter anderem gegen 

Mannschaften wie Blau Weiß Linz, Öedt 
oder FC Hertha Wels durchsetzen. Herz-
liche Gratulation für die tollen Erfolge.

„Bei uns im Wohnhaus ist jede Person 
herzlich willkommen, die in ihrer Frei-
zeit Zeit mit Menschen mit Beeinträchti-
gung verbringen möchte“, lädt Wohn-
hausleiterin Mag.a Adriana Dreier zum 
unverbindlichen Kennenlernen ein. 

Ideal ist es, wenn sich Hobbys mit de-
nen von BewohnerInnen decken – etwa 
das Hobby gemeinsamer Spaziergänge, 
Kaffeehaus-Besuche, Muszieren oder 
auch einfach nur im Garten vom Wohn-
haus Tratschen und Kaffee zu trinken.“

Die BewohnerInnen seien sehr mu-
sikalisch und würden sich riesig freuen, 
wenn Leute zum Musizieren ins Lebens-
hilfe-Wohnhaus kommen würden, oder 
ein Bewohner würde gerne regelmäßig 
in die Kirche gehen und sucht dafür eine 
Begleitung.  
Kontakt: Tel.: 07613/8151 oder E-Mail: wo-
steyrermuehl@ooe.lebenshilfe.org.

Ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen 
gesucht

li. Wohnhausleiterin Mag. a Adriana Dreier 
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Infos

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at
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durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
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www.zivilschutz-ooe.at
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

TERMINAVISO: 4. Kirchenkonzert - 25. Oktober 2024, 19.30 Uhr - Kammerorchester Ohlsdorf


